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Gerhard Hess:
Den Wandel beherrschen: Stockdorfer


Bildungsseminar 1998

 
(bbiv) München. „Wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Veränderungen haben auch in der Bauwirtschaft einen Strukturwandel eingeleitet. Die Unternehmenspolitik der Bauindustrie orientiert sich an diesen technologischen, ökonomischen und auch ökologischen Herausforderungen und öffnet sich neuen nationalen und internationalen Märkten. Die Visionen, Ideen und Initiativen der Führungskräfte und Mitarbeiter sind es dabei, die den Wettbewerbsvorteil für die Zukunft sichern.“ Dies betonte der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Gerhard Hess.


Die Bauindustrie müsse auf diese Herausforderungen flexibel reagieren. Sie brauche Fach- und Führungskräfte, die „bereit sind, anpassungsfähig und qualifiziert auf den Strukturwandel zu reagieren.“ Auch junge Nachwuchskräfte müßten bereits mit dem nötigen Rüstzeug ausgestattet sein. Hess: „Hier setzen wir mit unserer Bildungskonzeption an: den Bauingenieur von morgen schon heute auf seine Aufgaben vorzubereiten!“ Kooperationen dienten dabei als fachliche Brücken über die Generationen hinweg. Die Fakultät für Bauingenieur- und Vermessungswesen der Technischen Universität München sei dafür ein kompetenter Partner.


Ein Ergebnis der Gemeinschaftsinitiative der TU München und des Bayerischen Bauindustrieverbandes ist das „Stockdorfer Bildungsseminar“. Es richtet sich am 24. und 25.4.1998 im Bauindustriezentrum Stockdorf an Studenten und Praktikanten der Bauindustrie. Die angehenden Bauingenieure erlernen und studieren das erforderliche Querschnittsdenken, um die hohe Arbeitsteiligkeit in der Bauwirtschaft zu bewältigen: Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Teamführung und Argumentationsstärke sind Themen.


Der Dekan der TU München, Univ.-Professor Dr.-Ing. Theodor Strobl, und der Hauptgeschäftsführer des BBIV, RA Gerhard Hess, werden die Veranstaltung eröffnen und den Studenten für Gespräche zur Verfügung stehen. Dem Erfahrungsaustausch mit Praktikern ist genug Zeit eingeräumt, um dem Nachwuchs die entsprechende Ergänzung zur universitären Ausbildung zu bieten.

Stockdorfer Bildungsseminar 1998 - Programm

Freitag, 24.4.1998

15.00 Uhr
Begrüßung, Einführung und Vorstellung des Programms durch

Univ.-Professor Dr.-Ing. Theodor Strobl

Technische Universität München

Hauptgeschäftsführer RA Gerhard Hess

Bayerischer Bauindustrieverband e.V.

15.30 Uhr
Zeitgemäße Mitarbeiterführung im Bauunternehmen (Teil 1)

Thomas Emmerling, Institut für Verhaltenstraining Neuendettelsau
17.30 Uhr
Vernetztes Planen und Bauen am Beispiel des Schlüsselfertigbaus


Architekt Dipl.-Ing. Peter Hardieck

Samstag, 25.4.1998

09.00 Uhr
Zeitgemäße Mitarbeiterführung im Bauunternehmen (Teil 2)

Thomas Emmerling, Institut für Verhaltenstraining Neuendettelsau

11.30 Uhr
Konfliktmanagement auf der Baustelle

Dipl.-Ing. Manuel Biermann

12.30 Uhr
Ergebnisorientierte Verhandlungsführung

Günther Fuhrmann

14.00 Uhr
Abschlußdiskussion mit allen Referenten
Termin: 
24.4.1998, Beginn 15:00 Uhr


25.4.1998, Ende 15:00 Uhr 

Ort:
Bauindustriezentrum Stockdorf


Heimstraße 17, 82131 Stockdorf

Anmeldung:
Fakultät für Bauingenieur- und Vermessungswesen der TU München,
Arcisstr. 21, 80333 München, Frau Hillebrand, Tel.: 089 / 28 92 24 00.


Bauindustriezentrum


Heimstraße 17, 82131 Stockdorf, Frau Röbkers,
Tel. 089 / 89 96 38-0
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